
86o zsteS Stück. '

-) Bey dem Buchbindermstr. Höfer in der mittelsten Johaunisstraß« sind folgende Bücher zu
verkaufen': Zwey Predigten und eine Vorlesung bey feierlicher Gelegenheit gehalten von
Joh. Georg Sartorius, ersten Prediger der Evangel. Luther. Gemeinde aihier; hat acht zur
Geschichte der Lutherischen Gemeinde und der Erbauung ihres Gotteshauses dienlichen Bei
lagen, nebst einem Kupfer, dieses Gotteshaus vorstellend, kostet gebunden 5 Ggr. Ferner
noch 1-2 fauste Clelie 4 ©gt. La belle Marguerite Nouvelle 4 G ;r. DicUonnaire des gens dt»

Monde, 5 Voi aZRthlr. Das Schicksal der Gelehrten 4 Ggr. Oeuvres de Lkevalier de Parny,
8 Ggr. Les Amours deZeokinizul (Louis IV.) 8 Ggr. Le Nouvelle Pdlestris , 3 Ggr. D;t
Braut bis ins Alter, 3 Ggr. Les Contemporaines, 12 Voi. mit ioo illuminieren Kupfern,
S Rthlx. S Ggr. Auch ist die Charte von Hessen, welche auf Pappe gezogen, zu verkaufen.

3) Auf Mitwochen, den L4sten dieses Monats und folgenden Tagen, soll von dem sehr ansehu-
v lichen Vorrath juristischer Bücher des verstorbenen Hofrath, Dock. Juris Kerstings, ein Theil

an deN Meistbietenden verkauft werden, und zwar in der bel Etage oeS Hrn. Lieutenant Ker«

fitngs Ehefrau Behausung Nr. Z8. in der Marttnlstraße, zwischen dem Kaufmann Hrn. Lange
und dem Wagnermeister Gerland gelegen, des Vormittags von 9 bis 12- und Nachmittags

' von 2. bis 6 Uhr. Die Herren Liebhaber können in besagtem Hause, vor dem Termin, den Ca

balo« gefällig einsehen ; wobei aber zur Nachricht dienet, daß ohne baare Bezahlung kein Buch
verabfolget wird, und auch, daß die erstandene Bücher sofort abgeholet werden müssen.

Ankündigungen.
r) Der alS ordentlicher Lehrer der militairifchen Wissenschaften auf der Universität zu Marburg

gnädigst angestellte Hauptmann Schleicher, will mit Anfang nächstkommenden Jahrs, eine
veue milikairifche Zeitung herausgeben, wovon der Pränumeration-. Preis auf i Drrcateni«
Gold, oder 2 Rthlr. 20 Ggr. in Niederheff. edictmäs. currant vom ganzen Jahrgang bestimmt
ist, und die Ober, Post-Amts-Zeit ungs Expedition allhier dergestalt die Haupt, Versendung
übernommen hat, daß alle bey derselben, auch beym Post - Amt in loco, Marburg, und an

dern zunächst gelegenen hiesig- Fürst!. Post. Aemtern, oder Comtoirs, bestellt und nach obbe-
meldtem Preis pränumerirt werdende Stücke, aber keine andere, Postfrey in den hiesigen Lau,
den, und f» weit ausserhalb derselben die allhtesige Speditionen und Franchisen, ohne Porto,
Abgabe, reichen, an die Behörden feiner Zeit distribuiré und abgeschickt werden sollen; wie
dann auch anjezo schon der die nutzbare gute Einrichtung dieser neuen militairifchen Zeitung

, des mehrern enthaltende gedruckte Plan bey ihr der Ober-Post-Amts, ZeitungS-Expedition
allhier und dem Post »Amt in Marburg, auch anderen hiesig. Fürst!. Post »Aemtern, als: zu
Frankfurth, Hanau und Rinteln, item Schmalkalden und Hersfeld, gratis auf Verlangen aus,
aeaedeu, und, wohin eS Portofrey geschehen kann, versendet wird. Cassel den 4.Sept. 1788»

• ? Aus Fürst!. Ob-r-Post-Amt.

») Bey der Oder-Post-Amt--Zeitung-, Expedition alhier stehet die Subfcription auf die zu
Rinteln herauskommen sollende Annalen der Hessische« Lande noch offen, und sind auch noch
Plan- davon gratis zu haben. '

3) Die Herren Liebhaber, die gesonnen find, auf die Feldzüge 8rieörkchs II. oder des großen
Königs von Preussen zu pränumeriren, werben gebeten, ihre wertheste Namen unter folgender
Adresse: An den Verfasser der Feldzüge Friedrichs II. oder des großen Königs von Preussen,
andero nach Frankenthal einzuftnden. Damit daS geehrte Publikum nicht etwa von «ine«
Avanturier, oder sonst von einem raubsüchtigen Manne durch eine andere falsche Ankündigung
Mit einer Scharteke von etlichen Bogen, ohne Kupfer oder vielleicht mit einem elenden und er-

darmlichen Holzstich angeführet und betrogen werde: so mache ich bekannt, daß dieses mein
W rk au- zwey Theile» bestehe, jeder derselben ist über ein A'phaberh stark, und enthält 9 Riste
chPlanS) von Schlachten, Belagerungen, oder Landkarten, welche alle von den besten Meister«


